
Ausstellung
Malerei und Zeichnungen 

von Maneis

Einladung zur Vernissage 
am Freitag, den 27. Januar 2023, 

18 Uhr
Laudatio: Prof. Dr. Phouc Tran-Gia

Musik: Gitarren Duo A&S
Anna Tychonravova (Gitarre), 
Sergej Tychonravov (Gitarre), 

Polina Tychonravova (Trommel)

Um Anmeldung wird gebeten bei 
scias-office@uni-wuerzburg.deAnsprechpartnerin:

Dr. Hannah Genheimer
0931/31-82540
scias-office@uni-wuerzburg.de

Siebold-Collegium-Institute for Advanced 
Studies (SCIAS) 

im Foyer des Welz Hauses
 in der Klinikstraße 6,  Würzburg

Öffnungszeiten:
werktags 9-12 Uhr sowie

 nach Vereinbarung (Tel. 0931/31-80990)

Dauer der Ausstellung: 
27. Januar - 14. Juli 2023

Maneis Tehrani wurde 1960 in Teheran (Iran) geboren. Nach 
seinem Diplom als Maler illustrierte er zahlreiche, mehrfach 
ausgezeichnete Kinder- und Schulbücher.  Er gründete eine 
Kunstakademie und eine eigene Werbeagentur. Zahlreiche 
Ausstellungen im In- und Ausland folgten.
 
Seit 2009 lebt Maneis in Deutschland, wo er seine Karriere 
als Künstler neu aufgebaut hat. Er arbeitet als Dozent bei der 
Volkshochschule Würzburg und ist Träger des Kulturförder-
preises der Stadt Würzburg. Schwerpunkt seiner Tätigkeit ist 
das künstlerische Schaffen, wobei er unterschiedliche Techni-
ken einsetzt. Sein Atelier befindet sich in Höchberg. 

info@maneis.de    
www.maneis.de



Die im Welz-Haus ausgestellten Bilder 
spiegeln die Vielfalt in Maneis‘ künst-
lerischer Arbeit wider. Präsentiert 
wird zum einen die vom Künstler ei-
gens entwickelte „SufiArt“, die in re-
duzierten Linien bewegte und zarte 
Zeichnungen von persischen Musi-
kern darstellt. Ebenso kann man eini-
ge der charakteristischen Aktzeich-
nungen des Künstlers in Kohle und 
Aquarell bestaunen.
 
Zum anderen zeigt die Ausstellung einige 
stimmungsvolle Aquarellbilder von 
Würzburger Stadtmotiven sowie von 
Landschaften an der Nordsee.

info@maneis.de                  www.maneis.de

Schließlich befinden sich auch einige expressive 
Gemälde gemischter Techniken in der Ausstellung, die 
zum Teil in Zusammenarbeit mit Alexandra Gerstner, 
einer Künstlerin aus Gerbrunn, entstanden sind.


